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Oļegs Sabeļņikovs wurde am 01. Dezember 1977 in 
Lettland geboren und studierte von 1994 – 2000 Hu-
manmedizin an der Stradiņš-Universität Riga (Lett-
land). Er schloss sein Studium 2000 mit dem Grad 
M.D. ab. Anschließend begann er am Pauls Stradiņš 
Clinical University Hospital (CUH) in Riga seine Fach-
arztausbildung und erlangte seine Anerkennung als 
Facharzt für Anästhesiologie und Reanimatologie 
2004. 2008 promovierte er mit dem Thema „Bezie-
hung zwischen genetischen Polymorphismen und der 
Entwicklung und dem klinischen Verlauf septischer 
Komplikationen“ (2008) zum Dr. med. Bis heute ist er 
seiner Alma Mater treu geblieben und ist weiterhin 
dort tätig; seit 2014 ist er Stellvertretender Direktor 
der Klinik für Anästhesiologie und Reanimatologie an 
der Riga Stradins CUH und außerordentlicher Profes-
sor und Direktor für Anästhesiologie, Reanimatologie-
Residency-Trainingsprogramm an der Stradiņš-Uni- 
versität Riga.
Professor Sabeļņikovs‘ Forschungsinteressen umfas-
sen sowohl die postgraduale medizinische Ausbildung 
in Anästhesiologie und Reanimation, die simulations-
basierte medizinische Ausbildung als auch die Klini-
sche Medizin im Bereich Anästhesiologie und Inten-
sivmedizin, hier v. a. das akute Atemnotsyndrom. Mit 
einer beeindruckenden Zahl von Veröffentlichungen in 
nationalen wie internationalen Fachzeitschriften, sei-
ner Mitarbeit im Editorial Board des Macedonian 
Journal of Anaesthesia, als Experte des lettischen 
Wissenschaftsrates und vorübergehender WHO-Be-
rater (2017), ist er gern geladener Redner auf nationa-
len und internationalen Kongressen und Tagungen, 
wie dem Euroanaesthesia Congress der European 
Society of Anaesthesiology and Intensive Care 
(ESAIC), dem Baltic International Congress of Anae-
sthsiology und nicht zuletzt dem Hauptstadtkongress 
der Deutschen Gesellschaft für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin (DGAI).
Verbandspolitisch engagierte sich Professor Sabeļ- 
ņikovs bereits frühzeitig sowohl national als auch in-
ternational. Seit 2004 Mitglied des Lettischen Verban-

des der Anästhesisten und Reanimatologisten (LARA), 
ist er seit 2014 Vorstandsmitglied und Leiter der Ar-
beitsgruppe LARA-Standards und Klinische Leitlinien. 
Die Bedeutung einer europäischen Zusammenarbeit 
erkannte er schon früh und ist seit 2005 Mitglied der 
ESAIC. Von 2014 bis 2018 war er der Vertreter Lett-
lands im National Anaesthesiologists Societies Com-
mittee (NASC) der ESAIC, bis 2021 Mitglied im 
Council der ESAIC, Mitglied des Education and Trai-
ning Committee der European Society of Anesthesio-
logy (seit 2017) und ist seit 2021 im Board der ESAIC 
in seiner Funktion als Präsident des European Board 
of Anaesthesiology (EBA) der Union of Medical Spe-
cialists (UEMS). 
Parallel seit 2005 Mitglied im europäischen Berufsver-
band European UEMS konnte er hier seine Fähigkei-
ten als verbindlicher und verlässlicher Partner, als 
ebenso ausgleichender wie vorantreibender Geist zur 
Weiterentwicklung der gemeinsamen europäischen 
Medizin nutzen. Von 2014 – 2018 war er der Delegierte 
des Lettischen Ärzteverbands (Latvian Medical Asso-
ciation) in der UEMS, Vorsitzender des Education and 
Professional Development Committee der Anesthe-
siology Section der European Medical Association 
(Chairperson of UEMS EBA Committee on Education 
and Professional Development (EPD), 2014 – 2018) 
und seit 2018 Mitglied des Exekutivkomitees als 
Schatzmeister der Sektion Anästhesiologie (UEMS 
EBA). 2021 wurde er zum Präsidenten des EBA ge-
wählt. Darüber hinaus ist er Mitglied der Europäischen 
Si mulationsgesellschaften (SESAM), der Europä-
ischen Gesellschaft für klinische Ernährung und Stoff-
wechsel (ESPEN) und der Europäischen Gesellschaft 
für Intensivmedizin (ESICM). 
In Anerkennung und Würdigung seines unermüdlichen 
Engagements für die europäische Zusammenarbeit  
in der Anästhesiologie und die Entwicklung des Fach-
gebietes auf nationaler und internationaler Ebene 
verleiht der Berufsverband Deutscher Anästhesisten 
Herrn. Assoc. Prof. Dr. med. Oļegs Sabeļņikovs, M.D., 
Ph.D., die Anästhesie-Ehrennadel in Gold.
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